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Liebe Netzwerkerinnen und Netzwerker, 

liebe Wohnprojekt-Interessierte, 

sehr geehrte Damen und Herren,  

 

zwei Veranstaltungen stehen diesen Herbst an: Die zehnjährige Geburtstagsfeier des Netzwerks  

am 21. September 2012, die im Rahmen von bundesweiten Aktionstagen stattfindet und die  

6. Infobörse für gemeinschaftliches und genossenschaftliches Wohnen am 27. Oktober 2012.  

Bitte merken Sie sich die Termine vor, denn es wird um sehr interessante Themen gehen.  

Darüber hinaus nehmen Interesse und Engagement fürs gemeinschaftliche Wohnen in der Rhein-

Main-Region weiter zu. In Frankfurt gehören inzwischen neun Wohnprojekte und 18 Wohninitiativen 

dem Netzwerk an. Die jüngsten Mitglieder stellen wir Ihnen im Folgenden kurz vor. 

Wie bisher können Sie sich gern mit Fragen oder Hinweisen für die nächste Ausgabe von „Aktuelles“ 

an uns wenden.  Kontakt: info@gemeinschaftliches-wohnen.de oder Tel.: 069 - 91 50 10 60. 

 

--------------------------------------------------------------------------- 

Das Netzwerk Frankfurt für gemeinschaftliches Wohnen e.V. 

--------------------------------------------------------------------------- 

10 Jahre Netzwerk – Veranstaltung am 21. September 2012 

Der Wert der Gemeinschaft, Entwicklung auf dem Kulturcampus, Diskussionen zum Gemeinschaftli-

chen Wohnen und Party – dies sind die Eckpunkte der Veranstaltung zum 10. Geburtstag des Netz-

werks. Die Feier startet im Studierendenhaus auf dem Campus Bockenheim um 15.30 Uhr im Kom-

munikationszentrum – Café KOZ. Alle werden gebeten, etwas zu essen mitzubringen, damit es ein 

buntes Buffet gibt. 

Die Geburtstagsfeier ist in Aktionstage eingebunden, die vom 21. bis 23. September 2012 stattfinden. 

Die Bundesvereinigung FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e.V. koordiniert an dem Wochenende 

die bundesweiten Aktionstage Gemeinschaftliches Wohnen. In verschiedenen Städten auch im Rhein-

Main-Gebiet finden unter dem Motto „Bei der Zivilgesellschaft zu Hause“ u.a. Tage der offenen Tür, 

Infobörsen, Diskussionen und Vortragsveranstaltungen statt. Sie verdeutlichen den wachsenden Be-

darf, die Chancen und Möglichkeiten sowie die bereits bestehende Vielfalt an zukunftsweisenden ge-

meinschaftlichen Wohnformen. 

Die Aktionstage bieten eine gute Gelegenheit, bereits bestehende Projekte kennenzulernen.  

Das Programm der Aktionstage findet man unter www.fgw-ev.de. 

 

6. Infobörse für gemeinschaftliches und genossenschaftliches Wohnen am 27. Oktober 2012 

Auch dieses Jahr findet wieder die Infobörse in den Römerhallen statt. Wohninitiativen, Wohnprojek-

te, Vereine und andere Akteure der Wohnungswirtschaft können sich mit einem Stand beteiligen. 

Das Amt für Wohnungswesen hat ein Anmeldeformular erstellt, das man auch von der Homepage des 

Netzwerks www.gemeinschaftliches-wohnen.de – Stichwort Informationsbörsen - herunterladen kann. 

Den Auftakt bilden Vorträge im Haus am Dom und am Nachmittag ergänzt der Programmpunkt 

„Fachleute im Gespräch“ die Veranstaltung. Genauere Informationen folgen im nächsten Newsletter. 

 

Philosophicum, Raum X und Wohnkultur - drei neue Initiativen im Netzwerk 

Seit Juli 2012 hat das Netzwerk Frankfurt drei neue Mitglieder, die wir kurz vorstellen möchten:  
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Philosophicum 

Die Initiative, die das Philosophicum auf dem künftigen Kulturcampus als Wohnprojekt umnutzen 

will, besteht inzwischen aus über 30 Personen. Sie möchten aus dem Philosophicum einen Lebens-

raum machen, der seiner früheren Nutzung zur Ehre gereicht. Ob es gelingen wird, dass das architek-

tonisch denkwürdige Gebäude nicht abgerissen und aus dem derzeitigen Leerstand dieser einzigartige 

Ort werden kann, ist noch nicht sicher. Aber es wäre eine vertane Chance, die symbolische Bedeutung 

dieses Gebäudes nicht für die Zukunft zu nutzen, zumal die engagierten Bürgerinnen und Bürger in-

zwischen innovative und zukunftsweisende Konzepte und Beiträge entwickelt haben zur Umnutzung 

der vorhandenen Gebäudestruktur zu neuartigen Wohn- und Arbeitsräumen.  

Kontakt: Heike Farr, heikefarr@web.de 

 

Raum X 

Die Gruppe „Raum X“ will gemeinschaftlich auf dem Kulturcampus wohnen und beschreibt sich so: 

„Wir sind ein Freundeskreis von bislang ca. 10 Personen besten Alters mit Kindern zwischen 5 und 26 

Jahren. Unsere Gruppe ist offen und auch andere Altersgruppen sind herzlich willkommen. Beruflich 

und biographisch bilden wir sehr unterschiedliche Erfahrungsbereiche ab und können uns dadurch als 

Gruppe vielfältig in das Umfeld des Kulturcampus' einbringen – wo wir unser Wohnprojekt realisieren 

wollen. Das soziale Engagement unserer Gruppe richtet sich nicht zuletzt auch nach innen. Der erheb-

liche potentielle Nutzen für die Allgemeinheit der sich daraus trotzdem ableitet, besteht schlicht darin, 

dieser erst dann zur Last zu fallen, wenn die Möglichkeiten gegenseitiger Solidarität und Unterstüt-

zung erschöpft sind. (…)“ Mehr zum Raum X finden Sie auf unserer Homepage unter „Wohninitiati-

ven“. Kontakt: Bernd Wischert, alle.raum-x@gmx.de 

 

Wohnkultur 

Ein Projekt für neue Wohnkultur auf dem Kulturcampus – das ist das Ziel dieser Wohninitiative, die 

noch ganz am Anfang steht und vom Netzwerk aufgebaut wird. Geplant ist ein Wohnprojekt, die die 

große Welt im Kleinen abbildet, mit einer Vielfalt von Alter, Familienstand, Herkunft, körperlicher 

Konstitution und Einkommen. Was die Bewohnerinnen und Bewohner aber einen soll, ist, dass sie das 

gemeinsame Miteinander und die Vielfalt als Bereicherung verstehen und einen solidarischen Umgang 

zwischen den Generationen, Kulturen und Einkommensgruppen schaffen wollen. Das Projekt soll mit 

rund 20 Wohnungen zur Miete realisiert werden. Damit die Wohnkosten trotz Neubau und zentraler 

Lage bezahlbar bleiben, sind durchschnittliche Wohnungsgrößen sinnvoll. Es sollten Leute mitma-

chen, die sich für ein generationenübergreifendes Projekt begeistern und es mit aufbauen wollen. 

Kontakt: Netzwerk Frankfurt für gemeinschaftliches Wohnen, info@gemeinschaftliches-wohnen.de 

 

Generell gilt: Falls Sie oder Ihre Wohninitiative Interesse am Netzwerk Frankfurt für gemeinschaftli-

ches Wohnen e.V. haben, Mitglied werden möchten oder zu den Netzwerkabenden kommen wollen, 

melden Sie sich einfach unter info@gemeinschaftliches-wohnen.de 

 

--------------------------------------------------------------------------- 

Aktuelles aus den Initiativen und Projekten 

--------------------------------------------------------------------------- 

Hausprojekt Freiraum – Infobrunch am 2. September 2012 

Der nächste Brunch der Wohninitiative Freiraum findet statt am Sonntag, den 2. September ab 11.30 

Uhr im Blümmerling Glücksladen im Baumweg 20 in Frankfurt-Bornheim. Dort besteht wieder die 

Gelegenheit, im lockeren Rahmen bei Kaffee oder Tee und einem leckeren Frühstücksbuffet einige der 

Wohninitiative und das Projekt ein bisschen kennenzulernen. www.hausprojekt-freiraum.de 
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--------------------------------------------------------------------------- 

Termine rund um den Kulturcampus 

--------------------------------------------------------------------------- 

AG Wohnen zum Kulturcampus Frankfurt 

Die Arbeitsgruppe Wohnen, die unter der Leitung der ABG Holding vor der Sommerpause ihre Arbeit 

aufgenommen hat und an der sich unter anderem sechs Wohninitiativen zusammen mit dem Netzwerk 

beteiligen, trifft sich das nächste Mal am Dienstag, 4. September 2012 ab 18 Uhr im Bürgerhaus Bo-

ckenheim an der Schwälmer Staße. Mehr Informationen unter www.kulturcampusfrankfurt.de 

 

Tag des offenen Denkmals am 9. September 2012  

Bundesweit finden am Tag des offenen Denkmals interessante Veranstaltungen in sehenswerten Ge-

bäuden statt. Dieses Jahr gibt es in Frankfurt eine Führung zu den Gebäuden von Ferdinand Kramer 

durch Prof. Jochem Jourdan ab 14 Uhr. Mehr Informationen unter www.zukunft-bockenheim.de 

Weitere Veranstaltungen unter: www.tag-des-offenen-denkmals.de 
 

--------------------------------------------------------------------------- 

Lesetipps und Filme 

--------------------------------------------------------------------------- 

Eurotopia 

Kein Wohnprojekt ist wie das andere. Sie reichen von einem kleinen Freundeskreis, der gemeinsam 

ein Haus in der Innenstadt bewohnt bis hin zur Öko-Kommune mit Landwirtschaft. Im Buch 

„Eurotopia“ werden eine Reihe von Projekten in Europa vorgestellt. Das Buch macht Lust aufs 

Schmökern, welch verschiedene Lebensformen doch möglich sind: www.eurotopia.de 

 

Filme online anschauen 

Haben Sie schon mal „gemeinschaftliches Wohnen“ im Internet als Suchbegriff eingegeben, um dann 

nach Filmen suchen zu lassen? Es gibt dort immer mal wieder interessante Beiträge zu sehen.  

 

Herzliche Grüße 

Vorstand und Koordinatorin 

 

PS: Ältere Ausgaben von „Aktuelles“ können Sie als pdf herunterladen unter: 

www.gemeinschaftliches-wohnen.de – Stichwort Newsletter 

Falls Sie in Zukunft keine weitere Ausgabe von „Aktuelles“ erhalten möchten, schicken Sie bitte eine 

kurze Nachricht an info@gemeinschaftliches-wohnen.de 
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